
G G G G Ä S T E T U R N I E Ä S T E T U R N I E Ä S T E T U R N I E Ä S T E T U R N I E RRRR    
BY BY BY BY AAAALTSTADTHOTELLTSTADTHOTELLTSTADTHOTELLTSTADTHOTEL    

DDDDIENSTAGIENSTAGIENSTAGIENSTAG, 13, 13, 13, 13. A. A. A. APRIL PRIL PRIL PRIL 2010201020102010    
----    VORGABENWIRKSAM VORGABENWIRKSAM VORGABENWIRKSAM VORGABENWIRKSAM ---- 

 
Start:Start:Start:Start:    Zeitstart ab 11Zeitstart ab 11Zeitstart ab 11Zeitstart ab 11.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr 
    
Wettspielart:Wettspielart:Wettspielart:Wettspielart:    EinzelEinzelEinzelEinzel----Zählspiel nach Stableford über 18 LöcherZählspiel nach Stableford über 18 LöcherZählspiel nach Stableford über 18 LöcherZählspiel nach Stableford über 18 Löcher    
    
Vorgabenzuteilung:Vorgabenzuteilung:Vorgabenzuteilung:Vorgabenzuteilung:    DGVDGVDGVDGV----Spielvorgabe auf die Löcher verteiltSpielvorgabe auf die Löcher verteiltSpielvorgabe auf die Löcher verteiltSpielvorgabe auf die Löcher verteilt    
    
Teilnehmer:Teilnehmer:Teilnehmer:Teilnehmer:        Mitglieder des DGV mit DGVMitglieder des DGV mit DGVMitglieder des DGV mit DGVMitglieder des DGV mit DGV----Vorgabe 54 und besserVorgabe 54 und besserVorgabe 54 und besserVorgabe 54 und besser    
    
Abschläge:Abschläge:Abschläge:Abschläge:    gelb/rotgelb/rotgelb/rotgelb/rot    
    
Gruppen:Gruppen:Gruppen:Gruppen:  1 (1 (1 (1 (2) Gruppe(n)2) Gruppe(n)2) Gruppe(n)2) Gruppe(n)    

    Die Einteilung verfolgt das Ziel der gleichmäßigen Verteilung. Bei 10 und Die Einteilung verfolgt das Ziel der gleichmäßigen Verteilung. Bei 10 und Die Einteilung verfolgt das Ziel der gleichmäßigen Verteilung. Bei 10 und Die Einteilung verfolgt das Ziel der gleichmäßigen Verteilung. Bei 10 und 
mehr Clubvorgabenspielern spielen diese in einer eigenen Gruppe. mehr Clubvorgabenspielern spielen diese in einer eigenen Gruppe. mehr Clubvorgabenspielern spielen diese in einer eigenen Gruppe. mehr Clubvorgabenspielern spielen diese in einer eigenen Gruppe.     

    Bei weniger als 1Bei weniger als 1Bei weniger als 1Bei weniger als 10 werden diese mit Stvg.0 werden diese mit Stvg.0 werden diese mit Stvg.0 werden diese mit Stvg.    36,0 für das Turnier gewertet. 36,0 für das Turnier gewertet. 36,0 für das Turnier gewertet. 36,0 für das Turnier gewertet. 
Für die Einteilung gelten die aktuellen DGVFür die Einteilung gelten die aktuellen DGVFür die Einteilung gelten die aktuellen DGVFür die Einteilung gelten die aktuellen DGV---- Stammvorgaben. Stammvorgaben. Stammvorgaben. Stammvorgaben.    

    
TeilnehmTeilnehmTeilnehmTeilnehmerzahl:erzahl:erzahl:erzahl:    Mindestteilnehmerzahl 9Mindestteilnehmerzahl 9Mindestteilnehmerzahl 9Mindestteilnehmerzahl 9, max. 80 Teilnehmer., max. 80 Teilnehmer., max. 80 Teilnehmer., max. 80 Teilnehmer.    
    Gehen mehr als 80 Meldungen ein, so entscheidet der zeitliche Eingang.Gehen mehr als 80 Meldungen ein, so entscheidet der zeitliche Eingang.Gehen mehr als 80 Meldungen ein, so entscheidet der zeitliche Eingang.Gehen mehr als 80 Meldungen ein, so entscheidet der zeitliche Eingang.    
    
MeldMeldMeldMeldungen:ungen:ungen:ungen:    sind schriftlich an das Sekretariat des GC Sagmühle zu richtensind schriftlich an das Sekretariat des GC Sagmühle zu richtensind schriftlich an das Sekretariat des GC Sagmühle zu richtensind schriftlich an das Sekretariat des GC Sagmühle zu richten    
    
Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:    Montag, 12Montag, 12Montag, 12Montag, 12. April 2010. April 2010. April 2010. April 2010, 17.00 Uhr,, 17.00 Uhr,, 17.00 Uhr,, 17.00 Uhr,    
    Nachmeldungen (bis 18.00Nachmeldungen (bis 18.00Nachmeldungen (bis 18.00Nachmeldungen (bis 18.00    Uhr) werden nur dann berücksichtigt, wenn Uhr) werden nur dann berücksichtigt, wenn Uhr) werden nur dann berücksichtigt, wenn Uhr) werden nur dann berücksichtigt, wenn 

nach Meldeschluss Teilnehmer aus der Startliste fallen.nach Meldeschluss Teilnehmer aus der Startliste fallen.nach Meldeschluss Teilnehmer aus der Startliste fallen.nach Meldeschluss Teilnehmer aus der Startliste fallen.    
    
StartgebührStartgebührStartgebührStartgebühr::::    ErwachseneErwachseneErwachseneErwachsene    EUR 15,EUR 15,EUR 15,EUR 15,----        inklusive Halfwayinklusive Halfwayinklusive Halfwayinklusive Halfway----VerpflegungVerpflegungVerpflegungVerpflegung    
    JugendlicheJugendlicheJugendlicheJugendliche    EUR 10,EUR 10,EUR 10,EUR 10,----        
    
Preise:Preise:Preise:Preise:    1 Brutto gesamt, 2 Netto je Klasse1 Brutto gesamt, 2 Netto je Klasse1 Brutto gesamt, 2 Netto je Klasse1 Brutto gesamt, 2 Netto je Klasse    
    
Wertung:Wertung:Wertung:Wertung:    Gemeinsame BruttoGemeinsame BruttoGemeinsame BruttoGemeinsame Brutto---- und Nettowertung für Damen und Herren,  und Nettowertung für Damen und Herren,  und Nettowertung für Damen und Herren,  und Nettowertung für Damen und Herren,     

jeder Spieler kann nur einen Preis gewinnenjeder Spieler kann nur einen Preis gewinnenjeder Spieler kann nur einen Preis gewinnenjeder Spieler kann nur einen Preis gewinnen    
    
Spielergruppen:Spielergruppen:Spielergruppen:Spielergruppen:    Die EiDie EiDie EiDie Einteilung der Flights erfolgt grundsätzlich nach der DGV Spielvorgabe nteilung der Flights erfolgt grundsätzlich nach der DGV Spielvorgabe nteilung der Flights erfolgt grundsätzlich nach der DGV Spielvorgabe nteilung der Flights erfolgt grundsätzlich nach der DGV Spielvorgabe 

in den Gruppen gemischt, 3in den Gruppen gemischt, 3in den Gruppen gemischt, 3in den Gruppen gemischt, 3----er Flights.er Flights.er Flights.er Flights.    
    
Siegerehrung:Siegerehrung:Siegerehrung:Siegerehrung:    Das Wettspiel endet mit der Bekanntgabe der Ergebnisse bei der Das Wettspiel endet mit der Bekanntgabe der Ergebnisse bei der Das Wettspiel endet mit der Bekanntgabe der Ergebnisse bei der Das Wettspiel endet mit der Bekanntgabe der Ergebnisse bei der 

Siegerehrung. Siegerehrung. Siegerehrung. Siegerehrung.     
    Die Siegerehrung findet anschließend im Altstadthotel Die Siegerehrung findet anschließend im Altstadthotel Die Siegerehrung findet anschließend im Altstadthotel Die Siegerehrung findet anschließend im Altstadthotel statt.statt.statt.statt.    
    
Spielleitung:Spielleitung:Spielleitung:Spielleitung:    wird durch Aushang am „Schwarzen Brett“ bekannt gegebenwird durch Aushang am „Schwarzen Brett“ bekannt gegebenwird durch Aushang am „Schwarzen Brett“ bekannt gegebenwird durch Aushang am „Schwarzen Brett“ bekannt gegeben    
    
Die Spielleitung behält sich das Recht auf Änderungen vor. 
(gemäß SWSH-Anhang G 1.16) 
    

 


